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BAUSTOFFE

DIESER PLAN  GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DEM SCHADSTOFF-SANIERUNGSKONZEPT, DEN STATISCHEN 
KONSTRUKTIONSPLÄNEN UND SÄMTLICHEN DETAILPLÄNEN DES ARCHITEKTEN UND DER FACHINGENIEURE.

ALLE MASSE SIND VOM AUFTRAGNEHMER VERANTWORTLICH  ZU PRÜFEN  BZW. AM  BAU ZU NEHMEN. 
UNSTIMMIGKEITEN SIND DER BAULEITUNG VOR ARBEITSBEGINN ZU MELDEN.

ALLE  MASSE BEZIEHEN SICH, SOWEIT NICHT ANDERS ANGEGEBEN, AUF DEN ROHBAU OHNE PUTZ ODER VERKLEIDUNG.

MASSANGABEN  FÜR   FENSTERBRÜSTUNGEN, FENSTER- UND TÜRSTÜRZE BEZIEHEN SICH,  SOWEIT NICHT ANDERS 
ANGEGEBEN, GRUNDSÄTZLICH AUF DIE FERTIGFUßBODENHÖHE.

FENSTERÖFFNUNGEN SIND ALS ROHBAUMASS ANGEGEBEN!
DIE ANGEGEBENEN ÖFFNUNGSMASSE DER FENSTER BEZIEHEN SICH AUF UK STURZ ODER FALLS VORHANDEN, AUF UK 
ROLLADENKASTEN (RK).

FÜR SICHTBETONFLÄCHEN IST DAS SCHALBILD NACH ANGABE DES ARCHITEKTEN AUSZUFÜHREN. BOHRUNGEN IN 
BETONFLÄCHEN SIND NUR IN ABSTIMMUNG MIT DEM ARCHITEKTEN ZULÄSSIG. 
SÄMTLICHE ECKEN IM SICHTBETONBETONBEREICH SIND SCHARFKANTIG AUSZUFÜHREN.
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